
Pilgerfahrt nach Medjugorje: 20.-24.April 2026 

Montag, 20.April - Hl. Messe in Zederhaus um 7 Uhr 

Als Geistliche Begleitung an Bord: 

 Pfr. Josef Gratzer und Pater Prior Virgil Steindlmüller Stift St.Peter 

 

 



 



Weiter geht es anschliessend in Richtung Villach – Karawankentunnel – Slowenien – ehemalige Grenze 

Slowenien/Kroatien – Zagreb auf der linken Seite – Karlovac – Richtung Meer 

 

 

 



Um 19.45 Uhr erreichen wir unser Ziel – Medjugorje 

Unser Hotel Marben auf der rechten Seite und Vorderansicht 

 

 

 



Dienstag, 21.April – Um 6.15 Uhr treffen wir uns bei der weissen Statue und gehen zu den Stationen des  

Lichtreichen Rosenkranzes 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Um 9 Uhr beginnt die Hl.Messe in der Kirche St.Jakobus 

 

 

 

 

 

 



Anschliessend gibt uns die deutsche Pilgerleiterin Vicky einen Einblick in die Geschehnisse von  

Medjugorje während der letzten 45 Jahre 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Am Nachmittag fahren wir mit dem Bus Richtung Mutterdorf, welches während des Bosnienkrieges durch 

Spenden für die Waisenkinder des Krieges gebaut wurde 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 



Weiter geht es auf dem Gelände des Mutterdorfs zur Gemeinschaft Barmherziger Vater 

In dieser Gemeinschaft finden Männer Zuflucht, welche mit ihrem Leben nicht zurechtkommen und in die 

Droge abrutschen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Zum Abschluss gibt es noch den Segen 

unserer Priester 

 

 

 

 

 



Nächster Pilgertermin: 

Erscheinungsberg bzw. Blaue Kreuze 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

        

        

        

        

        

          



         

   

  

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 



Mittwoch, 22.April – Um 6.15 Uhr geht es wieder los bei der weissen Statue 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Um 9 Uhr feiern wir die Hl.Messe in Deutsch mit Hauptzelebrant Pater Prior Virgil Steindlmüller 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Hernach wird Aufstellung zum Gruppenfoto genommen 



Der Gatte der Seherin Vicka erzählt uns, wie es so ist, mit einer Seherin verheiratet zu sein 

 

 

 

 



Die geprüfte Pilgerleiterin Tamara begleitet uns auf den Kreuzberg 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

  

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Im Tal wird ebenfalls der Kreuzweg gebetet 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Donnerstag, 23.April – Um 6.15 Uhr geht es wieder los bei der weissen Statue 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Der Hauptzelebrant bei der Hl.Messe in Deutsch um 9 Uhr ist Pfarrer Josef Gratzer KIT-TV 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Nach der Hl.Messe fahren wir zur Gemeinschaft der Seligpreisungen, wo uns Sr.Eva von Jesus eine 

Katechese über die Marienweihe hält. Pater Virgil und Pater Thomas spenden uns anschl. noch den 

Einzelsegen. 

 

 

https://www.bing.com/search?q=Eva+von+Jesus&form=ANNTH1&refig=69f71f63b375457baf3d9f36c85fe42b&pc=NMTS


 

 

 

 

 

 



 

 

 

 



 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Als Nachspeise beim Mittagessen gibt es einen Kuchen für unser 70er Geburtstagskind Kathi bzw. für die 

beiden Georg’s zum Namenstag 

 



 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 



Der freie Nachmittag wird noch genutzt zum Einkauf  

bzw. Kurzabstecher nach Mostar, etc… 

 

Am Freitag, 24.April gibt es um 4 Uhr noch ein Frühstück. Anschl. werden die 

Koffer in den Bus geräumt und um 4.30 Uhr ist Abfahrt in Richtung Heimat. 

Am Nachmittag um 16.30 Uhr erreichen wir wieder Eben im Pongau, wo die 

ersten Pilger den Bus verlassen. 

 

Familie Eder dankt für Euer Mitpilgern und wünscht noch eine  

gesegnete, friedliche Zeit. 

 

Vielleicht gibt es einmal ein Wiedersehen in Medjugorje oder bei unseren 

(fast)monatlichen Medjugorianer-Treffen. 

 

 


